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Sonnabend, den 4. Mai 1816. e 


N Angekommene Fremde vom 28. April 1816. 

Herr Dohmherr v. Siegel aus Gneſen, l. in Nr. 168 auf der Waſſerſtr.; die Herren \ 1 
Gutsbeſitzer Lukomski aus Drzazgowo und Bogucki aus Nozyein, l. in Nr. 187 auf der 
Waſſerſtr. 3 die Herren Guts beſitzer Graf v. Pinto aus Obra und v. Milęcki aus Karne, 
Lin Nr. 233 auf der Bredfatterfir. ; Herr Gutsbefiger Kwileckt aus Gneſen, Herr Kauſ⸗ 
mann Lottich aus Warſchau, l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr.; die Herren Guts beſitzer 
v. Zychlinski aus Jerka und v. Negolewski aus Mlodasko, l. in Nr. 25 1 auf der Bres⸗ x 
lauerſtr.; die Herren Gutsbeſitzer v. Karczewski aus Kazmierz, v. Kozminski aus Za⸗ 
leſie, v. Zabkockt aus Murzynowo und v. Suchorzewski aus Tarnowo, l. in Nr. 384 
auf der Gaͤrberſtr.; Frau Landraͤtbin v. Zottowska aus Zernik, Frau Oberamtm. Schulz 
aus Korzecin, Frau Gutspaͤchterin Koßucka aus Gaiewo, l. in Nr. 391 auf der Gaͤr⸗ 
berſtr.; Herr Swiderski, ehemaliger Vorſpann Expedient aus Vuk, l. in Nr 6 auf der 
Fiſcherei; Herr Gutspaͤchter Lewandowski aus Dalewo, l. in Nr. 99 auf der Wilde; a 
Herr Chambelan v. Mankowski aus Witachowo, Herr v. Kolaczkowski aus Woynowo, 
L. in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtr.; Herr Amtmann Heinrich aus Faltenwalde, l. in 
Nr. 3 auf St. Adalbert; die Herren Pächter Pulin aus Gnin und Jaworski aus Wito⸗ 
miſchel, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert; Herr Magazinier Falkowski aus Krotoßin, Herr 
v. Dobrygoyska aus Laskowo, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr Oberamtmann Li⸗ 
ſack aus Baben, Herr Pächter Held aus Pleſchen, l. in Nr. 33 auf der Waliſchei. 

8 | Dien 39 April. * 

Herr Pächter Zabrzickf aus Gneſen, l. in Nr. 168 auf der Waſſerſtr.; die Herren ne 
 Buröbefiger v. Kumierowski aus Smarzykowo und Chraplewo, Herr Obriſt v. Ney⸗ n 
mann aus Sieroskaw, Herr Gutsbeſitzer Opitz aus Liſſa, l. in Nr. 243 auf der 
Breslauerſtr; die Herren v. Bialobkocki aus Kreski, v. Vinkowski aus Morasko, v. 

Pulin aus Glini, v. Kowalski aus Witkowice, I. in Rr. 251 auf der Bres lauerſtr.; Herr 

v. Dobrzycki aus Choynic, l. in Nr. 3 12 auf der Wronkerſir.; die Herren v. Jankowski 

aus Weßflowo, u. Kliczewski und v. Strubinsli us Oſtrowo „v. Drweski aus Bro⸗ 
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dowo, Lin Nr. 26 auf der Waliſchel; die Herren v. Moßezenafi aus Wiatrowo und v. 
Dabrowski aus Ratay, l. in Nr. 30 auf der Waliſchei; Herr Przybylski, Geiſtlicher 
aus Winna, die Herren Gutsbeſitzer v. Niemojewski und v. Sieraßewski aus Lubin, 
v. Garczynski aus Kosmowo, l. in Nr. 1 auf St. Martin; Herr Gutsbeſitzer v. Kott⸗ 
witz nebſt Frau aus Szeborze, l. in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtr; die Herren Gutsbe⸗ 


ſitzer v. Bronikowski aus Tomiſchel und v. Kaßewski aus Babin, Herr Lehrer Kisk⸗ 


walter aus Babin, Kerr v. Siemienski, Dohmherr aus Gneſen, Herr Prediger Janu⸗ 

ßewski aus Gneſen, lin Nr. 39 1 auf der Gaͤrberſtr.; Herr Probſt Pruczynski aus Mar: 

gonin, Herr Gutsbeſitzer Buſſe aus Palczyn, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert; Herr Se⸗ 

kretair Herwig und Kupferſchmidt Breinig aus Peiſern, l. in Nr. 33 auf der Waliſchei. 
ö Abgegangen: Den 28. April. 

Die Herren: Graf v. Sokolinski nach Borowo, Puͤchter Pacpert nach Woyca, 
Gutsbeſitzer Mikorski nach Brudzewo, Domainen⸗Beamter v. Krymkowski und Com⸗ 
miſſarius Konkel nach Kröben, v. Kowalski nach Bityn, Kaufmann Wallenſtein nach 
Filehne, v. Koßucki nach Golembin, v. Freitag nach Krotoßyn, v. Binkowski nach 
Mchy, v. Zalewski nach Gurzewo, v. Rokoſowski nach Gurazdowo, v Budzißewski 
nach Gradkowo, v. Hankowski nach Rosé, v. Niezychowski nach Gronowko. 

5 f Den 29. April. * 

Die Herren: v. Szainski und v. Koßucki nach Rypinko, v. Dobrygoyski nach 
Laſkowo, Magazinter Falkowski nach Krotoßyn, Geiſtlicher Przybylski nach Winna, 
Gutsbeſitzer v. Daleßynski nach Pomarzan, Gutsbeſitzer v. Breza nach Swiatkowo, 
Pächter Jaworski nach Witomiſchel, Paͤchter Pulin nach Gnin, v. Wilczonski nach 
Krzyzanowo, v. Lipski nach Aktorowo, v. Koßucka nach Jezewo, Frau v. Sczaniecka 
nach Glupow, Frau Schulz nach Korzeein, Xavera Schulz nach Koſtrzyn. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 

Das zur hieſigen Kaͤmmerei gehörige, eine Meile von der Stadt ohnweit dem 
Weichſelſtrom, an der Landſtraße nach Bromberg belegene Vorwerk Przyfiek 
ſammt der damit verbundenen Brauerei, ſoll im Wege der offentlichen Ausbietung 
gegen Einkaufsgeld, jährlichen Kanon und Bezahlung des Schaͤtzungswerths der Ge⸗ 
baͤude und des Inventarii, von Trinitatis dieſes Jahres ab an den Meiſtbietenden 
in Erbpacht ausgethan werden. Dieſes vorzüglich gut gelegene Vorwerk beſteht 
aus 27 Hufen Magdeburgiſch an Acker von verſchiedener Güte, und aus 7 Hufen 
Magdeburgiſch an Wieſen, hat ein anſehnliches maſſives Wohnhaus, und mehre e 
andere große maſſive Gebäude zur Brauerei und Stallung eingerichtet, ferner eine mit⸗ 
ten in den Vorwerks⸗ Gebaͤuden belegene Waſſer⸗Mahlmuͤhle, und kann jedem thoͤti⸗ 


ww 


1 ’ — 7 — 8 


gen Wirth eine hohe Nutzung gewähren, da die Naͤhe der Stadt einen ſtets ſicheren 
Abſatz aller Erzeugniſſe und des bekannten guten Biers darbietet, auch die Naͤhe des 
Weichſelſtrohms und die daſelbſt bequeme Anfahrt mehrere Vortheile mit ſich fuͤhret. 
In aller dieſer Rüͤckſicht iſt dieſes Gut dahero auch vorzüglich zu einer Fabriken⸗Anlage 
geeignet. Die Aus bietungs⸗Termiue find auf den 13. Mai, den 24 Mai und 
10. Juni d. J. angeſetzt. Veſitz⸗ und Zahlungs⸗Faͤhige werden demnach aufgefors 
dert, ſich in dieſen Terminen und vorzüglich im letzten zu Rathhauſe hieſelbſt einzu⸗ 
finden, und ihre Gebote zu erklaͤren, worauf der unter den annehmlichfien Bedingun- 
gen bleibende Meiſtbietende nach erfolgter vorſchriftsmaͤßiger Genehmigung ſogleich 
den Zuſchlag zu gewärtigen hat. So wie es Jedermann nun fteiſtehet, ſich von der 
Lage und Beſchaffenheit diejes Guts an Ort und Stelle zu überzeugen, fo wird auch 
täglich zu Rathhauſe hieſelbſt Jeder, der ſich deshalb meldet, mit den naͤhern Be⸗ 
dingungen dieſer Austhuung bekannt gemacht werden. Thorn, den 26. April 18 16. 
Der Magiſtrat. 


Oeffentliche Bekanntmachung. f 

Das zur hieſigen Kaͤmmerei gehörige, eine Meile von der hieſigen Stadt und dem 
Weichſelſtrom, an einer dffentlichen Landſtraße liegende Kaͤmmerei-Vorwerk Pas 
pau, welches 30 Hufen Kulmiſch groß iſt, und aus gutem groͤßtentheils zum Wai⸗ 
zen⸗Ertrage geeigneten Boden beſtehet, und wegen der Naͤhe der Stadt und des dar⸗ 
aus entſtebenden leichten und immer gewiffen Abſatzes aller Erzeugniſſe jedem thätigen 
Wirth ſtets eine gute Nutzung gewähret, ſoll im Wege der offentlichen Ausbietung 
entweder im Ganzen oder in zwei bis drei Theilen, oder auch zur Einrichtung und 
Benutzung in Bauerhoͤfen, je nachdem ſich Liebhaber dazu unter den annehmlichſten 
Bedingungen finden, von Trinitatis d. J. ab, gegen Einkaufsgeld, jährlichen Ka⸗ 
non und Bezahlung des Schaͤtzungswerths der Gebäude und des Inventarii, an den 
Meiſtbietenden in Erbpacht ausgethan werden. Dazu find die Termine auf den Sten 
und den 20. Mai, und 5. Juni d. J. angeſetzet. Beſitz⸗ und Zahlungs ⸗Faͤhige 
werden daher aufgefordert, ſich in dieſen Terminen und beſonders in dem letzten zu 
Rathhauſe hieſelbſt einzufinden, und ihre Gebote zu erklaren, worauf dann an die⸗ 
jenigen, welche unter den annehmlichſten Bedingungen Meifibietende bleiben, der Zus 
ſchlag unter vorſchriſtsmaͤßiger Genehmigung ſofort geſchehen ſoll. So wie nun die 
Beſichtigung des Guts an Ort und Stelle jedem Liebhaber freiſtehet; ſo wird auch Je⸗ 
der täglich zu Rathhauſe mit den Bedingungen zur Ansthuung bekannt gemacht wer⸗ 
den, wenn er ſich deshalb meldet. Thorn, den 25. April 1816, 

Der Magiſtrat. 


„ Oeffentliche Bekanntmachung. N 8 
Das zur hieſigen Kämmerei gehörige, eine Meile von der hieſißen Stadt und dem 
Weichſelſtrom, an einer nach Kulmſee und Kulm führenden Neben-Landſtraße bele⸗ 
gene Vorwerk und Dorf Lulkau fol von Trinitatis d. J. ab in Erbpacht ausgethan 
werden, dergeſtalt, daß das Vorwerk ſelbſt im Ganzen oder theilweiſe, je nachdem 
ſich Liebhaber unter annehmlichen Bedingungen finden, und das Dorf in gewiſſen zu 
13 Hufen Kulmiſch abzutheilenden und ſchon gebauten neun Hoͤfen gegen Kanon, Ein⸗ 
kaufsgeld und Bezahlung des Schaͤtzungswerthes der Gebäude ausgeboten werden ſoll. 
Sowohl die aus 26 Hufen, 18 Morgen und 43 —Ruthen kulmiſch beſtehende Vor⸗ 
werks⸗Laͤndereien, als die vom Vorwerk gehörig ſeparirt zu uͤbergebende Bauer⸗Aecker, 
beſtehen aus ſehr gutem tragbaren und zu einer beträchtlichen Waizen⸗Aus ſaat geeig⸗ 
neten Boden. Die Gebaͤude ſind im gehörigen Stande, und wegen der Naͤhe der 
Stadt und des leichten und immer gewiſſen Abſatzes aller Erzeuguiſſe dürfte die Ber 
nutzung dieſes Guts und dieſer Bauerhöfe jedem thaͤtigen Wirth eine hohe Nutzung ge⸗ 
währen. Die Aus bietungs- Termine find auf den gten, 14ten und 29. Mai zu 
Rathhauſe hieſelbſt angeſetzet. Beſitz- und Zahlungs - Fähfge werden aufgefordert, 
ſich in dieſen Terminen und vorzüglich im letzten einzufinden, und ihr Gebot zu erkläͤ⸗ 
ren, worauf an die unter den annehmlichſten Bedingungen bleibende Meiſtbietende 
der Zuſchlag nach Einholung der vorſchriftsmaͤßigen Genehmigung ſogleich geſchehen 
ſoll. So wie die Beſichtigung des Guts au Ort und Stelle Jedem frei ſtehet; ſo 
wird auch uͤber die Bedingungen zur Austhuung zu Rathhauſe täglich die noͤthige Aus⸗ 
kunft gegeben werden. Thorn, den 23. April 1816. N 3 
“3 Der Magiſtrat. 
Getreide Preiß in Pofen am 1. Mai 1816. N 
Ein Korzee Waizen 26 Fl. 15 pgr. Roggen 15 Fl. 15 pgr. Gerſte 12 Fl. 
15 pgr. Hafer 10 Fl. 224 pgr. Kartoffeln 5 Fl. 15 pgr. Der Centner Stroh 
2. Fl. 225 pgr. Heu 6 Fl. 15 pgr. 2 
Marft- Preis in Frauſtadt vom 29. April. a 
Der Scheffel Waizen 34 Fl. 2 pgr. Roggen 22 Fl. 23 pgr. Gerſte 15 Fl. 
18 pgr. Hafer 13 Fl. 8 pgr. Erbſen 19 Fl. Hierſe 32 Fl. 10 pgr. Heide⸗ 
korn 17 Fl. 23 pgr. Silberbohnen 54 Fl. Kartoffeln 6 Fl. 12 pgr. Der Cent⸗ 
ner Heu 5 Fl. Das Schock Stroh 20 Fl. Der Scheffel Hopfen 15 Fl. 
Getreide-Preis in Liſſa vom 29. April. hs 
Der Korzec à 32 Garniez. Waizen 28 Fl. Roggen 19 Fl. 15 pgr. Gerſte 
23 Fl. Hafer 12. i Be 


* 


